
Niederschrift  
 

der 38. ordentlichen, öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
Donnerstag, den 05.11.2020, Schloss, Rittersaal 

 
Anwesend: 
Herr Vorsitzender MdG Jürgen Schneider 
Herr MdG Joachim Reimertshofer 
Herr MdG Raimund Frank 
Herr MdG Gottlieb Burk (als Vertreter für Herrn Marco Hosenseidl) 
Herr MdG Dr. Matthias Heil ab 20:22 Uhr 
 
Gemeindevorstand 
Frau Bürgermeisterin Kristina Paulenz 
1. Beigeordneter Herbert Hahn 
Beigeordneter Volker Matthesius 
 
Gemeindevertretung 
Herr MdG Mario Sprengel 
Herr MdG Johannes Heil 
 
Schriftführer: 
Jan Krauße 
 
Vorsitzender Jürgen Schneider eröffnet die Sitzung um 20.00 Uhr und stellt fest, 
dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und Beschlussfähigkeit besteht. 
Er begrüßt Frau Bürgermeisterin Kristina Paulenz sowie die Mitglieder des 
Ausschusses. 
 
 
Zur bestehenden Tagesordnung werden folgende Änderungen beantragt: 
TOP 3 und TOP 4 der 37. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses werden heute 
als TOP 4 und TOP 5 behandelt. 
 
Abstimmungsergebnis über die Tagesordnung: 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 
TOP 1 Wahl eines Schriftführers  
 
Vorgeschlagen wurde Herr Jan Krauße für den Rest der Legislaturperiode. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 
TOP 2 Niederschrift der 36. Sitzung des HuF vom 27.10.2020  
  Niederschrift der 37. Sitzung des HuF vom 29.10.2020 
 
Zur Niederschrift der 37. Sitzung des HuF vom 29.10.2020 ergeben sich folgende 
Änderungen: 
 
Unter TOP 4 wird der letzte Satz wie folgt ergänzt:  



Die Sitzung wird unterbrochen und in der nächsten Sitzung, am 05.11.2020, werden 
TOP 3 und TOP 4 erneut behandelt. 
 
Abstimmungsergebnis:  2 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen 
 
 
TOP 3 Beitritt zur EU-LEADER-Aktionsgruppe (LAG) 

(Antrag der SPD-Fraktion vom 30.07.20; Verweis in den HuF zum 
20.08.20) 

  (Anwesenheit von Herrn Karger vom Wetteraukreis) 
 
Herr Karger von der Wirtschaftsförderung erläutert anhand einer Präsentation das 
Förderprogramm der Europäischen Union zur Entwicklung ländlicher Räume. Die 
Präsentation wurde an Frau Bürgermeisterin Frau Paulenz gesendet und wird an den 
Ausschuss weitergeleitet. 
 
Hierzu ergibt sich folgende Beschlussempfehlung: 
 
Die Gemeinde Ober-Mörlen tritt in der kommenden EU-Förderperiode der im 
Wetteraukreis gebildeten LEADER-Region Wetterau/Oberhessen bei. Der 
Gemeindevorstand soll über die Wirtschaftsförderung Wetterau GmbH beim Land 
Hessen einen Antrag auf entsprechende Aufnahme in die EU-LEADER 
Aktionsgruppe stellen.  
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig dafür 
 
 
TOP 4 Beratung der 3. Änderung der Wasserversorgungssatzung 

(Einführung von digitalen Wasserzählern und Gebührenerhöhung) 
  (Vorlage des Gemeindevorstandes vom 16.09.2020, Verweis HuF vom 

29.09.2020)  
 
Hierzu ergibt sich folgende Beschlussempfehlung: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung der 3. Änderung 
der Wasserversorgungssatzung und der vorliegenden Gebührenkalkulation 
zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis:   4 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung  
 
 
TOP 5  Beratung der 2. Änderung der Entwässerungssatzung 
  (Gebührenerhöhung) 

(Vorlage des Gemeindevorstandes vom 16.09.2020, Verweis HuF vom 
29.09.2020) 

 
Hierzu ergibt sich folgende Beschlussempfehlung: 
 
TOP 5 wird vertagt und in der nächsten Sitzung erneut behandelt. 
Entgegen der Vorlage des Gemeindevorstandes vom 16.09.2020 empfiehlt der 
Ausschuss nur die Befahrung der öffentlichen Sammelleitungen (Kostenschätzung 
282.000 Euro). Die von Seiten des Gemeindevorstands vorgeschlagene 
satzungsgemäße, weitergehende Befahrung der Anschlussleitungen im öffentlichen 
Bereich (öffentliche Sammelleitung bis zur Grundstücksgrenze, Kostenschätzung 



355.300 Euro) und der Zuleitungskanäle auf den Privatgrundstücken 
(Grundstücksgrenze bis Gebäude, Kostenschätzung 712.700 Euro) wird nicht 
befürwortet und bleibt bei der Gebührenkalkulation unberücksichtigt. In der neuen 
Kalkulation wird also nur der Betrag von 282.000 Euro (Befahrung der öffentlichen 
Sammelleitungen) berücksichtigt. Die bisherige Kalkulation hatte die Gesamtsumme 
von 1.350.000 Euro vorgesehen. 
Für die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses ist eine 
dementsprechende, neue Kalkulation vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig dafür 
 
 
TOP 6  Sofortige Aufhebung der bestehenden Straßenbeitragssatzung in 

Ober-Mörlen 
  (Vorlage der FWG-Fraktion 15.06.2020, Verweis HuF vom 30.06.2020) 
 
Siehe TOP 7 
 
 
TOP 7  CDU-Änderungsantrag zum FWG Antrag zur „sofortigen 

Aufhebung der bestehenden Straßenbeitragssatzung in Ober-
Mörlen) 
(Verweis in den HuF vom 30.06.2020) 

 
Zu TOP 6 und TOP 7 ergeben sich folgende Änderungen: 
 
Die Sitzung wird unterbrochen und in der nächsten Sitzung, am 19.11.2020, werden 
TOP 6 und TOP 7 erneut behandelt.  
 
Abstimmungsergebnis:   4 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung  
 
 
TOP 8  Sonstiges 
 
Frau Paulenz informiert über eine überplanmäßige Ausgabe für ein 
Feuerwehrfahrzeug, welches 55.000 Euro statt 200.000 Euro kostet, da es der 
Gemeinde gebraucht (15 Jahre alt) angeboten wird. Hierüber soll in der nächsten 
Sitzung abgestimmt werden. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung:  22:10 Uhr 
 
 
 
             
Jürgen Schneider       Jan Krauße 
Vorsitzender HuF       Schriftführer 


